
 

P r e s s e m i t t e i l u n g  
 
 

Römerkastell Saalburg, den 5. Oktober 2007 
 
 
Sondermarke „Limes“ auf der Saalburg präsentiert 
 
Festakt und Ausstellungseröffnungen am 5. Oktober 2007 
 
 
Am 5. Oktober 2007 präsentierte der Parlamentarische Staatssekretär beim 
Bundesminister der Finanzen Karl Diller, MdB, die Sondermarke „Limes“ aus der Serie 
„Weltkulturerbe der UNESCO“. Der Obergermanisch-Raetische Limes, die ehemalige 
Grenze des Römischen Reiches, war im Juli 2005 in die UNESCO-Liste des Welterbes 
aufgenommen worden. Dieses Ereignis wurde nun auch mit der Herausgabe der 
Sondermarke gewürdigt. 
 
Der Festakt fand – stellvertretend für alle Orte, die an dem längsten Bodendenkmal 
Europas liegen – im Römerkastell Saalburg in Bad Homburg v. d. Höhe statt. 
Anwesend waren auch Volker Hoff, Hessischer Minister für Bundes- und 
Europaangelegenheiten und Bevollmächtigter des Landes beim Bund, sowie Vertreter 
der übrigen Bundesländer, durch die der Limes führt, und Gäste aus Politik, 
Wissenschaft, Wirtschaft und Verwaltung.  
 
Zu der Veranstaltung hatten die Deutsche Limeskommission und das Römerkastell 
Saalburg eingeladen. Die Deutsche Limeskommission ist Ansprechpartner für alle 
Belange des UNESCO-Welterbes Limes in Deutschland. Sie hat ihre Geschäftsstelle in 
der Saalburg. 
 
 
Die Sondermarke „Limes“ 
 
Die Sondermarke „Limes“ mit dem Wert von 55 Cent kommt am 11. Oktober 2007 als 
Block aus der Serie „Weltkulturerbe der UNESCO“ heraus (Ersttag). Der 
Briefmarkenblock zeigt den Verlauf des Limes, die Marke selbst das Eingangstor der 
Saalburg und die Überreste des Stabsgebäudes im Limeskastell Aalen. Gestaltet wurde 
sie von Annegret Ehmke, Atelier 59, Eutin. Die Marke ist ab dem 15. Oktober auch an 
der Kasse der Saalburg erhältlich.  
 
 
Sonderausstellungen eröffnet 
 
Im Rahmen des Festaktes wurde auch die Ausstellung „Welterbe per Post – der Limes 
und andere UNESCO-Welterbestätten auf Briefmarken“ eröffnet. (Siehe gesonderte 
Pressemitteilung und unter www.saalburgmuseum.de) Dazu das Ausstellungsexponat 

 

http://www.saalburgmuseum.de/


 

"Objekte des Weltkultur- und Weltnaturerbes in Deutschland" von Dietrich Ecklebe aus 
Blankenburg am Harz, das an den Sonntagen 7. und 14. Oktober zu sehen ist. 
 
 
„Limestag“ mit Sonderpostfiliale und Programm am 14. Oktober auf der Saalburg 
 
Aus Anlass der Herausgabe der Briefmarke lädt die Saalburg für den 14. Oktober 2007 
von 10.00 bis 17.00 Uhr zu einem „Limestag“ mit einem abwechslungsreichen 
Programm für Erwachsene und Kinder ein. Unter anderem hält eine Sonderpostfiliale 
für Briefmarkensammler begehrte Objekte bereit. (siehe gesonderte Pressemitteilung 
und unter www.saalburgmuseum.de) 
 
i. A. 

 

Ursula Heimes 

 

Rückfragen bei  Ursula Heimes (Öffentlichkeitsarbeit) 
   Tel. 06171/980812, Fax 06171/86388 
   heimes.u@saalburgmuseum.de  
 
 
Rückfragen am Veranstaltungstag:  
Römerkastell Saalburg – Archäologischer Park 
Tel. 06175/9374-0, Fax 06175/9374-11 
info@saalburgmuseum.de
 
 
Abbildung des Briefmarkenblocks  
über das Bundesministerium der Finanzen: Frau Emmerich 
Tel. 03018-682-3678, E-Mail bianca.emmerich@bmf.bund.de
 
Allgemeine Fragen zu Postwertzeichen 
über das Bundesministerium der Finanzen: Frau Grüning 
Tel. 03018-1817, E-Mail ingeburg.gruening@bmf.bund.de
 
Weitere Informationen: 
 
www.saalburgmuseum.de  
www.deutsche-limeskommission.de
www.limesstrasse.de  
www.unesco.de
www.unesco-welterbe.de
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